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Thema: Konstruktion eines V-Biegewerkzeuges 
 
Zur Kenngrößenermittlung beim 90°-V-Biegen metallischer Werkstoffe ist ein formschlüssi-
ges Versuchswerkzeug zu gestalten und zu dimensionieren. Die mit diesem Werkzeug 
durchzuführenden Untersuchungen sollen auf einer hydraulischen Presse erfolgen. 
 
  
Hinweise zu Lösung der Aufgabe: 
 

- Darlegung möglicher Gestaltungsvarianten unter Berücksichtigung  der Messung von 
Kraft und  Weg (schematisch) 

 
- Auswahl der geeignetsten Variante und Nachweis der Festigkeit für ausgewählte 

Lastfälle (Festigkeitsnachweis für eine maximale Stempelkraft von 500kN) 
 

- Konstruktion des  Biegewerkzeuges unter Verwendung des Programmsystems Pro/E 
bei Einhaltung folgender Vorgaben für den Werkzeugaktivraum:  

 
Gesenkweite            20, 40, 60mm 
Gesenklänge         120mm 

  Stempelradius           1, 2, 4, 8mm 
   

- Gesamtdarstellung des Biegewerkzeuges und der dazugehörigen Einzelteilzeichnun-
gen (Werkstattzeichnungen) als CAD-Dateien und als CAD-Ausdrucke 
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